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Merkblatt und Hinweise für die Abrechnung des Befundberichts 
Folgende Erstattungen sind nach dem Gesetz über die Vergütung von Sachverständigen, 
Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Übersetzerinnen und Übersetzern sowie die Entschädigung von 
ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamtlichen Richtern, Zeuginnen, 
Zeugen und Dritten (Justizvergütungs-und-entschädigungsgesetz – JVEG) vorgesehen: 
Beantwortung der Fragen im Befundbericht (Nr. 200 der Anlage 2 zu § 10 Abs. 1 JVEG): 
25,- EUR 
Eine Zahlung über 25,- EUR ist ausgeschlossen. 

Die Kosten für einen Briefumschlag sind in der Entschädigungssumme enthalten. 

Negativauskunft (§ 20 JVEG): Pauschal 4,- EUR (§ 20 JVEG) 

Für erforderliche Abschriften und Schwarz-Weiß-Fotokopien (§ 7 Abs. 2 JVEG): für die ersten 50 Seiten 
pro Seite 0,50 EUR und für jede weitere Seite 0,15 EUR 
Überlassung von elektronisch gespeicherten Dateien (§ 7 Abs. 3 JVEG): 

Bei der Zusendung von gespeicherten Dateien werden je Datei 1,50 EUR und für mehrere Dateien 
werden höchstens 5,00 EUR erstattet. Die Herausgabe kleiner Datenmengen in einer Vielzahl von 
Einzeldateien führt nicht zu einer Erhöhung der Entschädigung. 

Hinweis: Aus sicherheitstechnischen Gründen bitte nur CD’s und keine USB-Sticks einreichen. 
Portogebühren: 

Aus technischen Gründen ist es nicht mehr möglich, einen Freiumschlag zu versenden. Die 
notwendigen verauslagten Portogebühren werden erstattet. Bitte verwenden Sie für die 
Geltendmachung der Gebühren das beiliegende Liquidationsformular. 

Liquidationsformular 

Für die Abrechnung des Befundscheins verwenden Sie bitte ausschließlich das beiliegende 
Liquidationsformular und senden dieses im Original ausgefüllt und unterschrieben zurück. Ich mache 
darauf aufmerksam, dass für die Zahlbarmachung des Entschädigungsbetrages aus dem Arztstempel 
neben Ihrer Anschrift und Ihrem Namen unbedingt auch Ihr Vorname erkennbar sein muss, ggf. bitte 
ich um entsprechende Ergänzung. Das neue Rechnungsformular mit Barcode ermöglicht das Auslesen 
Ihrer Rechnungsdaten und damit die sofortige Bearbeitung der Rechnung. 

Das LAGeSo hat die technischen Voraussetzungen für eine schnellere Bezahlung Ihrer Rechnung 
geschaffen. Dazu bitten wir Folgendes zu beachten:  

Bitte achten Sie auch darauf, uns immer Ihre aktuelle Bankverbindung mitzuteilen! 
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Sofern Ihr Rechnungsbetrag gekürzt werden musste, finden Sie einen Kürzungsschlüssel (KS) unter 
dem Verwendungszweck auf der Überweisung. In nachfolgender Tabelle sind die Kürzungsschlüssel 
aufgeführt: 

Code  Inhalt 
KS 1  Die Entschädigung wurde auf 4,- € gekürzt, weil es sich hier um eine NACHFORDERUNG, einen 

Ausdruck aus der Patientenkartei bzw. um eine Negativauskunft handelt. 
KS 2  Die Entschädigung wurde auf 4,- € gekürzt, weil es sich hier um eine Negativauskunft (§ 20 

JVEG): Pauschal 4,- EUR. 
KS 3  Die Entschädigung wurde auf 25,00 € gekürzt, weil der Höchstbetrag überschritten wurde. 
KS 4  Die Anzahl der Kopien stimmt nicht überein bzw. es wurden nicht verwertbare Kopien 

übersandt (z. B. älter als 3 Jahre). 
KS 5  Änderung wegen eines Additionsfehlers. 
KS 6  Die Entschädigung ist kein steuerbarer Umsatz. Mehrwertsteuer fällt nicht an. 
KS 7  Das beantragte Porto stimmt nicht mit dem tatsächlich verauslagten bzw. notwendigen Porto 

überein. 
KS 8  Es besteht nur ein Anspruch auf Erstattung von Kosten für Kopien und Porto. 
Wichtiger Hinweis: 

Aus Gründen der Kassensicherheit werden Sie gebeten, möglichst unser vorbereitetes 
Rechnungsformular zu benutzen. Sofern Sie eine praxiseigene Rechnung verwenden, bitten wir Sie, 
dieses Rechnungsformular Ihrer Rechnung beizufügen. Beachten Sie bitte auch, dass Ihre Rechnung 
aus haushaltstechnischen Gründen alle geltend gemachten Einzelposten aufführen muss, Bei 
Abrechnung über eine privatärztliche Rechnungsstelle (PVS) senden Sie bitte unser 
Rechnungsformular mit Ihrer Anweisung an die PVS, die es an uns weiterleiten wird.  

Kontakt: 

Bei Fragen zu Ihrer Abrechnung sind wir unter E-Mail: Abrechnung-SBVerfahren@lageso.berlin.de für 
Sie erreichbar. Die Befundberichte sind weiterhin postalisch zu übersenden. 
Hinweise zur eventuellen Kürzung (KS)des Rechnungsbetrages finden Sie auf unserer  
Internetseite unter: https://www.berlin.de/lageso/informationen-fuer/institutionen/. 
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